
 
 

 
 
 
 
 
 
  
 
  
   
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch als Fernlehrgang erhältlich!   

SEMINARTERMINE 

DEUTSCHLAND  
(Emsdetten-Hembergen) 
17. – 21. November 2010 
07. – 11. September 2011 
 
(Neresheim) 
31.03. – 04. April 2011 
 
(Stadland-Seefeld) 
25. – 29. November 2011 
 
 
ÖSTERREICH 
(Eugendorf bei Salzburg) 
17. – 20. November 2011 
 
 
SCHWEIZ  
(Speicher)   
26. – 30. Oktober 2010 
 
 
NIEDERLANDE  
(Nulde-Putten)  
>>Seminare in holländisch 
11. – 14. November 2010  
10. – 13. November 2011 
 

Ihre Referenten 

Dr. med. Eti Dachs (A)    Martin Keymer (D, CH)         Joloma Bakker (NL) 

Vernetzte Test- und Therapietechnik II 
Pathogene Ursachen und ihre nachhaltige Therapie im strukturierten Therapieplan 

VORAUSSETZUNGEN 
 

Seminar „Vernetzte Test- und Therapietechnik I“ oder Erarbeitung des Wissens 
über die Fernlehrgänge „Vernetzte Testtechnik“. 
 
 

TEILNAHME 
 

D:    EUR 499,00 zzgl. MwSt., inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränke 
CH: CHF  999,00 inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränke 
Achtung: in Deutschland und in der Schweiz ab sofort einen Tag länger!  
NL:  EUR 399,00 zzgl. MwSt., inkl. Seminarunterlagen und Pausengetränke 
 
 

ZIEL DES SEMINARS  
 

In diesem Seminar lernen Sie die bahnbrechenden, spezifischen Möglichkeiten der
Vernetzten Test- und Therapietechnik kennen. Wir zeigen Ihnen, wie Sie sicher mit
den pathogenen Belastungen und den diesbezüglichen Testkästen der Vernetzten
Test- und Therapietechnik umgehen und bei akuten und chronischen Erkrankungen
des Patienten – sowohl in der Erstuntersuchung als auch in Folgeuntersuchungen –
zügig vorgehen.   
 
Der Übergeordnete Therapieplan hilft Ihnen dabei, das optimale diagnostische und
therapeutische Konzept zu finden.  
 
Die spezifischen Therapiesystematiken der Vernetzten Testtechnik eröffnen Ihnen
eine Fülle von erfolgreichen und praxisbewährten Therapiesystematiken und stehen
in direktem Bezug zu der Therapie mit patienteneigenen Schwingungen und
weiteren erfolgreichen naturheilkundlichen Verfahren, den Steuerfrequenzen des
Neurovegetativums, die Integration der Homöopathie und die Testung
intrazellulärer Belastungen.  
 
In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie den Übergeordneten Therapieplan
endgültig perfektionieren können. 
 
Auch zeigen wir Ihnen, wie Sie die Rückschlüsse der Cellsymbiosis nach Dr.
Kremer in bezug auf das Immunsystem, dem TH1 – TH2 Switch, der
physiologischen und pathophysiologischen Funktion des NO-Gases und die
Zusammenhänge der antioxidativen Kapazitäten, speziell dem Gluthadion,
erkennen und korrigieren können.   
 

 



 
 
 

�  Die Therapie über die zentralen Steuerfrequenzen des  Neurovegetativums in Bezug zu den spezifischen   chronisch-
pathogenen Zuständen 
 

�  Die Integration der Homöopathie in die Vernetzte Testtechnik 
 

�  Die Testung intrazellulärer Belastungen 
 

�  Das NO-Gas in seinen physiologischen und pathophysiologischen Funktionen 
 

�  Die TH1 (intrazelluläre) und TH2 (extrazelluläre) Immunabwehr und die TH1 – TH2 Balance im Gesunden 
  und der TH1 und TH2 Switch bei allen rezidivierenden und chronischen Krankheiten 
 

� Die Folgen der immunosuppressiven Therapieansätze 
 

� Der oxidative und/oder nitrosative Streß und dessen Neutralisierung durch die antioxidativen Kapazitäten über  
den Thiol-Pool, speziell dem Gluthadion 

 

� Die weibliche Eizelle, die Schwangerschaft und die Kindesentwicklung des Immunsystems und im Alter 
 

� Die Bedeutung der allergischen Reaktionsbereitschaft in Bezug zur allergischen Reaktion – die erweiterte  
Allergietherapie der Vernetzten Testtechnik –  die Welt der Grundampulle Allergie 
 

� Autoaggressionskrankheiten systematisch angehen – das in der VTT entwickelte, praxisbewährte Konzepte 
zur Diagnose und Therapie  –  Voraussetzungen einer Autoaggressionserkrankung – diagnostische und 
therapeutische Systematik – der Zusammenhang mit der allergischen Diathese und der Yin-Yang-Energie 

 

� Erläuterung folgender Testkästen sowie der Leitfaden, die Vorgehensweise und die jeweiligen Leitampullen:  
 

� Der Testkasten Darm / Leber / Fäulnis / Gärung    
  �  Diagnostische Checkliste für die Darmbelastung  

 �  Das therapeutische Konzept 
 � Das Konzept der Darmsanierung  

 

� Der Mykose-Testkasten 
 � Die bewährte Therapiesystematik der Mykose / mykotischen Belastung in der Vernetzten Testtechnik   
 � Die kombinierte Belastung Parasit und Mykose  
 � Die Allergieproblematik besonders der Schimmelpilze  

 

� Der Parasiten-Testkasten 
  �  Grundsätzliches zur Diagnose- und Therapiesystematik  
  �  Die diagnostische und therapeutische Systematik  

  �  Die Kopplung mit mykotischen, toxischen, viralen und bakteriellen Belastungen 
 

�  Borreliose und intrazelluläre Bakterien/Parasiten 
  � Klassifikation 
  � Borreliosen, Rickettsien, FSME 
   � Zeckenbißfieber (endemisches Rückfallfieber) 
  � Chlamydien – die so wenig beachtete Seuche  

 

� Die bakteriellen Noxen  
 

� Der Virentestkasten   
  � Die bewährte Therapiesystematik viraler Belastungen in der Vernetzten Testtechnik  

         � Problemstellung – die demaskierte/maskierte Phase 
   � Die Problemlösung 

  � Diagnostisches Konzept - demaskierte/maskierte Belastungen 
 

� Erbtoxine / Impftoxine / retoxische Kinderkrankheiten  
  �  Problemstellung, Definitionen  
  � Differentialdiagnose zwischen akuter und unterschwelliger Belastung 

 � Die Stellung der Erbtoxine, Impftoxine und retoxischen Kinderkrankheiten im übergeordneten 
  therapeutischen Plan und deren therapeutische Systematik 

 

� Umwelttoxine, Pharmatoxine 
 

� Niere / Blase / Unterleib, Geopathie, E-Smog, Radioaktivität 
 
 

Seminarprogramm 
Seminarprogramm Vernetzte Test- und Therapietechnik II 

Änderungen vorbehalten. 
27.08.10 


